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Antragstext:

ÖKOPROFIT Wiesbaden ist ein Kooperationsprojektzwischen Kommune und Wirtschaft, mit dem 
die Landeshauptstadt Wiesbaden im zwölften Jahr Umwelt- und Klimaschutz auf betrieblicher 
Ebene fördert. Im Rahmen des Umweltberatungsprogramms haben über 80 Wiesbadener 
Unternehmen und Einrichtungen unterschiedlicher Größen und Branchen ihr betriebliches Handeln 
in Sachen Umweltschutz auf den Prüfstand gestellt und wurden für ihre Umweltleistungen als 
„Wiesbadener ÖKOPROFIT-Betriebe“ ausgezeichnet. Mit großem Einsatz haben diese 
Unternehmen Umweltmanagementsysteme eingeführt, Verbesserungspotenziale aufgedeckt, mit 
denen sie Kosten sparen, gleichzeitig Klima und Ressourcen schonen und damit auch 
Verantwortung übernehmen für eine nachhaltige Umwelt- und Lebensqualität in Wiesbaden. 
Gleichzeitig profitieren die Teilnehmer vom Austausch in einem lokalen Netzwerk für nachhaltiges 
Wirtschaften, in dem kleine und große Unternehmen aus Industrie, Produktion, Dienstleistung, 
Handwerk, Handel sowie öffentliche und soziale Einrichtungen seit vielen Jahren vertreten sind. 
Die Anzahl der ÖKOPROFIT-Auszeichnungen, insgesamt rund 220, sowie die ökologischen und 
ökonomischen Effekte zeigen das dauerhafte Engagement und die damit verbundene 
Erfolgsbilanz. Das nächste Einsteigerprogramm startet nach der Auszeichnung der „Wiesbadener 
ÖKOPROFIT-Betriebe 2013“, die im August 2013 verliehen wird.
Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten, welche städtischen Einrichtungen sich an der zehnten 
ÖKOPROFIT-Einsteigerrunde 2013/2014 beteiligen werden. 
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